
 

 

Advents-Newsletter November 2015 

Gute Nachrichten im Telegrammstil: 

 Derzeit unterstützen wir rd. 190 Kinder in ihrer Aus-
bildung, davon haben 93 Kinder Paten in Deutschland. 

 Die Kinder werden regelmäßig medizinisch untersucht. 

 Dank zweckgebundener Spenden der Regine Sixt 
Kinderstiftung und von Familie Knipp aus Much 
konnten wir wieder die Not zahlreicher Kinder lindern 
und sie mit Nahrungsmitteln versorgen. 

 Das Lernzentrum bietet den Schützlingen aus der 
Gemeinde Namoo regelmäßig mindestens zwei Mal 
wöchentlich einen geschützten Raum für Nachhilfe-
stunden und für Spielzeiten. 

 Für das Regentropfen Happy Home for Children, von 
dessen Notwendigkeit wir Ihnen im Dezember 2014 
berichteten, konnten wir inzwischen aus privaten 
Spenden und Initiativen damit beginnen, Betonziegel 
fertigen zu lassen. Darauf haben die Kinder von Namoo 
bereits Platz genommen und sagen quasi: „Wir warten 
nur darauf, dass es mit dem Bau losgeht.“ Nun hoffen 
wir, bald die finanziellen Mittel zu bekommen, um mit 
dem Bau zu beginnen.  

 Das Ausbildungszentrum ist zu gut 90 % fertiggestellt; 
wir erwarten täglich die staatliche Anerkennung und 
möchten im Frühjahr 2016 den Lehrbetrieb aufnehmen. 
Näheres siehe Rückseite. 

 Durch die engagierte Unterstützung von Charity 
Network Norderstedt und den unermüdlichen Einsatz 
dessen Gründers, Walter Zielinski, konnte das Ausbil-
dungszentrum mit einem großen Computerraum ausge-
stattet werden, dies ermöglicht den Studenten ein 
modernes Studium. 

 Unsere Paten bringen sich u. a. auch mit guten Ideen in 
unsere Projekte ein. So entstand unsere diesjährige 
Weihnachtsaktion: In Ghana sinken die Temperaturen 
nachts auf zum Teil 16 Grad. Da die meisten unserer 
Schützlinge in ihren Behausungen auf dem blanken, 
kalten Lehmboden schlafen, bestenfalls auf einer 
Strohmatte, sind Erkältungskrankheiten vorpro-
grammiert. Wenn wir den Kindern eine Matratze (30 €) 
oder eine Liege (50 €) und eine Decke (10 €) geben 
könnten, wäre den Krankheiten vorgebeugt und das 
Leben der Kinder geschützt. Wenn Ihnen hierfür eine 
Spende möglich sein sollte, benennen Sie diese bitte mit 
dem Zweck „Regentropfen Kinderbett“. Herzlichen 
Dank. 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

 

Mehr als die Vergangenheit interessiert mich die Zukunft,  
denn in ihr gedenke ich zu leben. (Albert Einstein) 

D a n k    I h r e r    H i l f e    können wir Kindern 
und Jugendlichen in Ghana diese Zukunft geben! 

Die Fotos zeigen eine typische Behausung und unseren 
blinden Existenzgründer Abraham. Er stellt Liegen her  
und lehrt Jugendlichen das Flechthandwerk.



 

 

 

 

 

 

Die Bedingungen, von denen Einstein gesprochen hat, 
haben wir zusammen mit Ihnen in den letzten Jahren 
schaffen können. Das Regentropfen College of Applied 
Sciences (ReCAS) ist zu 90 % fertig. Darüber freuen nicht 
nur wir uns sehr sondern auch die jungen Menschen, die in 
diesem Schuljahr vor ihrem Schulabschluss oder Abitur 
stehen bzw. es im letzten Jahr gemacht aber noch keinen 
Ausbildungs-/Studienplatz haben. Grund dafür ist u. a., 
dass in vielen Familien nicht das Geld da ist, die 
Jugendlichen zur Ausbildung in den Süden zu schicken, 
und in der Nähe gibt es bisher keine berufsbildende 
Einrichtung, die täglich zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
erreichbar wäre. 

Angepasst an den Bedarf vor Ort werden wir als erstes 
Grundschullehrer, IT-Fachleute und Betriebswirte aus-
bilden. Gleichzeitig bilden wir auch Landwirte aus, um 
nachhaltig Ernährungssicherheit für die Bevölkerung zu 
schaffen. Der Bedarf an Grundschullehrern ist besonders 
groß. In den drei Grundschulen der Gemeinde Namoo sind 
für rund 700 Schüler 12 Lehrer zuständig. D. h. in einer 
Klasse sind durchschnittlich 50 bis 55 Schüler, und dies 
unterschiedlichen Alters und mit extrem unterschied-
lichem Wissensstand. Eine individuelle Betreuung ist da 
nicht mehr möglich. Wer mitkommt, kommt mit, wer nicht, 
macht die Klasse nochmal. Ein trauriger Zustand, den wir 
lindern und schrittweise ganz auflösen möchten. 

Im ReCAS wird Ausbildung mit Inklusion angeboten. Das 
Gebäude wurde so gestaltet, dass alle Räume gleicher-
maßen für alle barrierefrei zugänglich sind. Außerdem wird 
die Gebärdensprache für alle ein Pflichtfach sein, damit alle 
miteinander kommunizieren können. Der Unterricht wird 
in entsprechenden Klassen in Gebärdensprache begleitet; 
dies ist bisher einmalig in Ghana.  

Für blinde Menschen gibt es spezielle Computer-
ausstattungen. 

Douglas hat von uns einen 
Computer mit spezieller 
Blindensoftware erhalten. 
Walter Zielinski weist ihn 
in das Programm ein.  
Wir sagen Walter herzlich 
danke für seine Unter-
stützung. 

Durch die Ausbildung mit Inklusion möchten wir einen 
Beitrag zur Chancengleichheit leisten; jeder Mensch soll 
das gleiche Recht darauf haben, dass seine Talente 
gefördert werden und er eine gute Zukunft bekommt. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das ReCAS erhält aus Deutschland kompetente Unter-
stützung durch erfahrene Experten der Senior Experten 
Service Stiftung in Bonn (www.ses-bonn.de). Seit Juli 
2014 waren Senior Experten acht Mal vor Ort im Einsatz 
zu den Themenfeldern gesundes Wasser, Computer-
ausstattung, erneuerbare Energieversorgung, Bildungs-
programm und Management. Ziel dieser Zusammenarbeit 
ist, einheimische Mitarbeiter mit fundiertem Know-How 
auszustatten. Allen Senior Experten und der SES-Stiftung 
sagen wir herzlich danke für ihre Unterstützung. 

Sie sehen, liebe Regentropfen-Freunde, wir haben auch in  
2015 dank Ihrer treuen Unterstützung wieder viel Gutes in 
Ghana bewirken können. Angesichts der derzeitigen 
Flüchtlingsproblematik wage ich zu sagen, dass wir mit 
unseren Projekten wesentlich dazu beitragen der Jugend in 
Ghana eine Heimat zu gestalten, in der sie eine Zukunft 
haben, leben können und besonders den Norden Ghanas 
aus der Armut herausführen und entwickeln können. Denn 
es liegt von jeher in der Natur des Menschen, dass er gerne 
dort ist, wo er sich wohlfühlt, gut auskennt, als Mensch 
anerkannt und geliebt ist und eine Zukunftschance hat. 
Wenn das vorhanden ist, dann geht er von dort auch nicht 
weg, dann hat er sein Zuhause, seine Heimat und seine 
Zukunft dort, wo er geboren ist. 

Zusammen mit allen MitarbeiterInnen in Deutschland 
und in Ghana und mit unseren Schützlingen sage ich 
Ihnen aufrichtig vergelt´s Gott und bitte um Ihr Gebet 
für unser Wirken. Ich wünsche Ihnen einen besinn-
lichen Advent und ein gesegnetes Weihnachtsfest.  

 

Ich unterrichte meine Schüler nie.  
Ich versuche nur, Bedingungen zu schaffen,  
unter denen sie lernen können. (Albert Einstein) 

Ihr P. Dr. Moses Asaah Awinongya SVD 

Arnold-Janssen-Str. 30, 53757 Sankt Augustin 
Tel. 089/ 78 06 07 84, info@stiftung-regentropfen.com  
Sekr.: oeffentlichkeitsarbeit@stiftung-regentropfen.com 
www.stiftung-regentropfen.com  
www.facebook.com/stiftung.regentropfen 

Beratung zu Patenschaften bei Regina Nöscher 
per E-Mail patenschaft@stiftung-regentropfen.com bzw. 
über Stiftungs-Sekretariat, Telefon 089/ 78 06 07 85. 

Kontoverbindung 
Arnold-Janssen-Stiftung, Steyler Bank 
IBAN: DE16 3862 1500 0500 1213 12 
BIC: GENODED1STB 
Zweck: - Spende Stiftung Regentropfen  
oder - Spende Regentropfen Kindertagesstätte 
oder - Regentropfen Ausbildungszentrum 
oder - Regentropfen Kinderbett 

Bitte nutzen Sie für Überweisungen ausschließlich die hier genannte Kontoverbindung. 


